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derli igung in B ielten aufgeFnnahme des Beſoldungsgeſetzes im Silber d Wehen du verioſen Be Heinſſerpehſe
Ausſchuß

Berlin 8 Mai Eigene Drahtnachricht Der Be
ſoldungsausſchuß der preußiſchen Landesverſammlung hat
nach längeren Verhandlungen beſchloſſen das Beſoldungs
eſetz für Beamte Lehrer Pfarrer und das Geſetz für dieFenſtonserhöhnng der Altpenſionäre ſowie die n e

vorlage unverändert anzunehmen und dem Plenum die ſo
fortige Verabſchiedung zu empfehlen Urſprünglich war be
abſichtigt geweſen die Beſoldungsvorlage erſt nach den
Wahlen zu verabſchieden und ein Notgeſetz bis zum 8 Mai
zu verabſchieden das den Beamten das Anrecht auf die
neue Beſoldungsreform gewährleiſtet Mit Rückſicht auf die

große Beunruhigung der Beamtenſchaft die ſofortige Er
ledigung wünſchte hat man dieſe Abſicht fallen gelaſſen
Das Plenum wird ſämtliche Vorlagen nunmehr bis zum
S Mai verabſchieden

Das Arbeitsloſenverſicherungsgeſetz
Berlin 6 Mai Eigene Drahtnachricht Dem

Reichsrat iſt ſoeben der Entwurf eines Geſetzes

für s zugegangenAusgenommen ſind mit Rücſſicht W die Lage des
Arbeitsmarktes u a Landarbeiter und Dienſt
boten Träger der Verſicherung ſind die auf Grund des
Wahlgeſetes zu ſchaffenden Kaſſenverbände Die Mittel
werden 777 Beiträge der Arbeitgeber und der Ver
cherten die je zwei Sechſtel tragen ſowie des Reiches und
t Gemeindenverbänden die je ein Sechſtel zu leiſten haben

aufgebracht Eine Beſchäftigung in einem Betriebe in dem
Stellen infolge Ausſtandes oder Streiks frei ſind braucht
nicht angenommen zu werden Arbeitsloſenunterſtützung
wird nicht gewährt wenn jemand ſeine Stelle freiwillig
ohne triftigen Grund verlaſſen hat oder die Arbeitsloſig
keit durch Streik oder Ausſperrung veranlaßt iſt Sechs
Monate nach Jnkrafttreten dieſes Geſetzes tritt die Ver
erdnung über die Erwerbsloſenfürſorge außer Kraft

Erhöhung der Kohlenſteuer
bBDerlin 6 Mai Eigene Drahtnachricht Das

S gibt Geröchte wieder daß die Ko
bisher 20 De errg auf 60 Prozent geſtreckt wer
den ſoll Das Blatt erklärt es wiſſe nicht ob ſich die
Reichsfinanzverwaltung bereits auf dieſen Satz ge
einigt hat oder ob er nur vorläufig als erſtrebenswertins Auge gefaßt iſt Wohl aber ſei bekannt daß die
Regierung auf eine ganz beträchtliche Erhöhung der
Kohlenſtener hinarbeitet Das Blatt macht auf die mit
einer ſolchen verbundenen Gefahren
aufmerkſam und weiſt darauf hin daß mit einem An
chwellen des Kohlenpreiſes von durchſchnittlich 200 auf

0 Mark pro Tonne auch Lebensmittel Mieten Jndu
ſtrieprodukte eine beträchtliche Steigerungen erfahren

enſtener die
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dent ſchloß mit einem Appell zur Arbeit

Korfanty will enthüllen
WTB Beuthen 6 Mai Drahtnachricht Korfanty

nimmt in der h deutſchen Note Stellungund ſchreibt Schlotternde Angſt und helle Verzweiflung
über den ſich vollziehenden Verluſt Oberſchleſiens für
Deutſchland treiben die deutſchen Kreiſe wiederum auf den
ihnen ſeit langer Zeit bekannten Weg der Fälſchung und
Jrreführung der öffentlichen Meinung Korſanty ſpricht
dann weiter ſeine Befriedigung darüber aus daß endlich
ein Forum geſchaffen werde um die deutſchen An
ſchuldigungen einer objektiven Prüfung zu unterwerfen und
die polniſchen Geheimdokumente als mit amtlichen Geldern
fabrizierte Fälſchungen feſtzuſtellen Er könne der deut
ſchen Regierung heute ſchon erklären daß ſie bei der Ge
legenheit ihr blaues Wunder erleben werde denn er werde
nicht verfehlen hierbei den Deutſchen die mit Wiſſen und
Willen der deutſchen Regierung inſzenierten Verbrechen
und Umtriebe in Oberſchleſien zu enthüllen

Hierzu iſt zu bemerken Die Wutausbrüche des Herrn
Korfanty in der Grenzzeitung ſind durchaus verſtändlich
Der Gedanke daß einem die geheimſten Pläne ſo beweis
kräftig vor der breiteſten Oeffentlichkeit enthüllt werden
würde wahrſcheinlich eine weniger aggreſſive Natur
als Herr Korfanty aus der Faſſung bringen Mit umſo
r Ruhe geht man deutſcherſeits ſeinen Enthüllungen
entgegen

Zuſammenſchluß des Deutſchtums in Oberſchleſien
Beuthen 6 Mai Nunmehr hat auch das Deutſchtum

in Oberſchleſien ſich endlich zuſammengeſchloſſen und ein
eigenes Plebiſzitkommiſſariat gebildet Zum Plebiſzit
kommiſſar iſt der Bürgermeiſter Dr Urbanek Roßberg
ernannt worden Der Abſtimmungskommiſſar wendet ſich
in einem Aufruf an die geſamte Bevölkerung Oberſchleſiens
in dem er zur Treue gegenüber Deutſchland und zur Mit
arbeit an der deutſchen Sache auffordert Oberſchleſien
ſei deutſch und müſſe es bleiben Alle Partei
kämpfe müſſen bis zur Entſcheidung ausgeſchaltet werden
Es iſt beabſichtigt den Abſtimmungskommiſſar an die
Spitze eines noch zu ſchaffenden großen Abſtimmungs
apparates zu ſtellen

Schwere Gefährdung der Levensmittel
verſorgung durch den Schifferſtreik
WTB Magdeburg 6 Mai Jnfolge des Streiks

der Binnenſchiffer liegen in Magdeburg 200 Laſtkähne und
Schlepper feſt mit insgeſamt 130 000 Tonnen darunter

Jas Tonnen Lebensmittel die dem Verderben ausgeſetzt
nd

müßten

Hie Abfindung der Hohenzollern
Berlin 6 Mai Eigene Drahtnachricht Wie

ans parlamentariſchen Kreiſen verlanutet beſteht in der
preußiſchen Landesverſammlung keine Neigung die
e der Abfindung der Hohenzollern in 1 barer

eit wieder aufs Tapet zu bringen Keinesfalls wird
ies vor den Wahlen ge ehen Auch nachher wird vor

ausſichtlich die konomiſche Auseinanderſetzung
e mit den Hohenzollern die Landesverſamm

ung kaum beſchäftigen Den Hohenzollern wird alſo
nichts anderes übrig bleiben als den Prozeßweg
zu betreten

Erzbergers Steuerverlegenheit
Berlin 6 Mai Eigene DieSteneraffäre Erzberger beſchäftigt lant Täglicher

Rundſchau zurzeit die Staatsanwaltſchaft beim
Landgericht l die in den letzten Tagen Zeugen in der
Sache vernommen hat Da weitere Vernehmungen zur
Klärung geplant ſind ſcheint die Staatsanwaltſchaft die
Auffaſſung des Charlottenburger Finanzaktes daß
Stenerhinterziehnngen nicht vorliegen zunächſt noch
nicht zu teilen

Miniſterpräſtöent von Kahr über innere Fragen
WTVB München 6 Mai Jn der heutigen Vollſitzung

des Landtages führte Miniſterpräſident von Kahr noch in
Beantwortung der Jnterpellation Ackermann Soz be
treffend die Märzvorgänge aus daß das Verhalten
der bayeriſchen Reichswehroffiziere im Ruhrgebiet ein vor
treffliches war und daß gerade bei der bayeriſchen
Reichswehr im Ruhrgebiet das ausgezeichnete Verhältnis
zwiſchen Mannſchaft und Führern erfreulicherweiſe in Erſcheinung trat Jn der Judenfrage ſtehe die Staats
regierung in voller Uebereinſtimmung mit der gra

gern enen Regierung auf dem Boden der Verfaſſung anürfe ſich aber nicht verhehlen daß die antiſemitiſche Be

wegung in weite Kreiſe auch der Arbeiterſchaft gedrungen
iſt und auch in ruhig denkenden Kreiſen ernſte Beſorg
niſſe beſtehen Er möchte darum an die Angehörigen
dieſer r eine ernſte Mahnung richten Wasdie Ausländerfrage betreffe ſo ſeien burg eine Ver
ordnung lediglich diejenigen Ausländer Lie ſich ohne die

verhandiungen im Binnenſchifferſtreik

Berlin 6 Mai Eigene Drahtnachricht Währen
die ſächſiſche Regierung die Verhandlungen mit den ſeien
den Binnenſchiffern ablehnt ſcheint man ſie in Berlin im
Gegenſatz zu Dresden doch entſchloſſen zu haben mit den
ſtreikenden Schiffern zu verhandeln

Bankbeamtenſtreik in Bochum
WTVB Bochum 6 Mai Die Angeſtellten der hie

ſigen Banken haben heute die Arbeit eingeſtellt

Die Streiklage in Frankreich
WTVB Paris 6 Mai Ueber die Streiklage liegen

folgende Havas Nachrichten vor Jn Bordean r hat
ſich die Lage bei den Hafenarbeitern weſent
lich gebeſſert Jn Valenciennes ſchloſſenſich die Eiſenbahner der Bewegung nicht an
Die Bergarbeiter beſchloſſen die Arbeit fortzu
ſetzen Jn Le Havre beſchloſſen die Metall
arbeiter aus Solidarität mit den Eiſenbahnern den
Streik Jn Tonlon erklärte eine Anzahl Arbeiter
des Arſenols geſtern abend ſich für den Streik
Jn Lille erklärten die Eiſenbahner die Wieder
aufnahme der Arbeit für heute

Schiffskataſtrophe auf dem Schwarzen Meer
WTB Amſterdam 6 Mai Blättern zufolge meldet

ein drahtloſes Moskauer Telegramm daß 14 Sch ffe mit
ruſſiſchen bürgerlichen Flüchtlingen aus Süd
rußland auf dem Wege nach Kleinaſien auf dem Schwarzen
Meere im Sturme untergegangen ſeien

Ein Hilfszug des Koten Kreuzes üderfallen
WTB Rotterdam 6 Mai Aus Wladiwoſtok melden

engliſche Blätter daß der Hilfszug des engliſchen Roten
Kreuzes im Jnnern des Landes angehalten und das Per
ſonal gefangen oder erſchoſſen wurde

Eſthland muß auf ſeine Futonomie noch warten
WTB Sgeg 6 Mai Der Nieuwe Courant meldet

drahtlos aus e m Wie verlautet hat England die
e e nabhängigkeit Eſthlands aufbis Finnland Polen und die Randſtagten ihr M
zu Sowjetrußland geregelt hätten

oben

Krieges und der unglücklichen N

ltnis

Fur Frage des Zuckerrübenanbaues
Von Dr Heling Aſſiſtent am LandwirtſchaftlichenInſtitul zu Halle

Die ſchwerlaſtende wirtſchaftliche Notlage des Dent
ſchen Reiches iſt in ihrer ganzen augenblicklichen Troſt
loſigkeit in den weiteſten Volksſchichten bekannt genug
als daß man ſie noch beſonders zu charakteriſieren
brauchte Ebenſo einmütig wie dieſe Erkenntnis iſt bei
allen ſchaffenden Berufsſtänden in Stadt und Land die
Einſicht von dem Zwang der Zuſammen

aller Kräfte zur Wiederbeebung und daGeſundun unſeresnieder liegenden WiritſHaftslebens iſt
auch bei allen vaterlandsliebenden Kreiſen der Wille
durch angeſtrengte Arbeit mit Hand und Kopf das Beſte
für des Reiches Wohl in unermüdlicher Treue zu

leiſten Nur über das Wie und über die Wege die uns
u dem erwünſchten Ziele führen können bedarf es

ſcheint s noch hier und da der Klärung und Ausſprache
Das A und O allen wirtſchaftlichen Strebens liegt

zurzeit in der Verbeſſerung der Valuta die wir nur
durch die Ausfuhr hochwertiger Erzeugniſſe die der
Weltmarkt begehrt erreichen können In erſter Linie
ſolcher Erzeugniſſe zu deren Gewinnung wir es nicht
nötig haben das Rohmaterial zu ungeheuerlichen
Preiſen vom Auslande zu beziehen ſondern vielmehr
ſolcher Waren und Produkte deren Rohmaterial uns
der Schoß der Heimat ſelbſt bietet

28 ihnen rechnet heute weitaus an erſter Stelle der
Zucker zu deſſen Herſtellung uns die Kultur derZuckerrübe den Rohſtoff ohne nennenswerten Auſfwand
für ausländiſche Düngemittel im Lande ſelbſt liefert
zu deſſen Fabrikation wir in gleicher Weiſe kaum ins
Gewicht fallende Materialien aus anderen Ländern be
nötigen während alle übrigen Ausfuhrgüter wie Ma
ſchinen Eiſenwaren Baumwoll und Wolwaren u a
faſt unerſchwingliche Aufwendungen für den Bezug des
Rohmaterials aus dem Auslande erheiſchen Jn derVorkriegszeit als Deutſchland noch das größte Rüben
zuckerproduktionsland der Welt darſtellte ſtand unſern
Rübenzucker mit einem Ausfuhrwert von262 Millionen Mark an ſechſter Stelle
unſerer Ansfuhrgüter heunte nach demNiederbruch unſeres Rübenbaues find
wir ſogar genötigt ihn einzuführennachdem ſich unſere Produktion um nicht
a ges als um 73 Prozent verringert
a t tDie Gründe für dieſen a Rückgang desRübenanbaues unter den vielſeitigen Wirkungen des

in unſerem Volksleben ſind allgemein bekannt und
auch heute noch treten der Landwirtſchaft die Mißhellig
keiten der Rübenkultur teils in unverminderter teils
gar in geſteigerter Schärfe äußerſt unliebſam vor
Augen Aber nicht umſonſt genießt die Tatkraft und
Intelligenz des rübenbauenden deutſchen Landwirtes
einen in der ganzen Welt geltenden Ruf ſo daß die
Hoffnungen nicht trügen werden daß er in ſeiner An
paſſungsfähigkeit der größten Schwierigkeiten Herr
werden wird

Betrachten wir nun die Lage auf dem Weltzuckermarkt und laſſen wir für die Forderung die Rüben
kultur wieder auf ihre alte Höhe zu bringen die Zahlen
eine überzeugende Sprache reden

Die Geſamtzuckererzengung der Welt ſetzte ſich vor
dem Kriege zuſammen aus

9,89 Millionen Tonnen Rohrzucker und

8,75 a RübenzuckerSa 18,5 Miſſionen Tonnen
ſie beſteht heute aus

12,2 Millionen Tonnen Rohrzucker un
3,6 x RübenzuckerSa 15,8 Millionen Tonnen

worans neben der Tatſache daß die Geſämtzuckerpro
duktion um 3 Millionen Tonnen zurückgegangen iſtder durch die er begünſtigte Auſſchwung
und das bedeutende Uebergewicht des Rohrzuckers er
ſichtlich iſt Bei der heutigen Erzeugung von 15,8 Mil
lionen Tonnen Zucker und bei einer Berechnung des
derzeitigen Weltzuckerbedarfs von 21,8 Millionen Ton
nen würde ein Weltdefizit von 6 Millionen Tonnen zu
verzeichnen ſein Selbſt wenn ſich die Rohrzuckerpro
duktion gleichſinnig weiterwachſend entwickeln ſollte
wie in den Kriegsjahren ſo könnte ſie von dieſem
Defizit noch etwa 2 Millionen Tonnen decken ſo daß
immer noch ein Fehlbetrag von 5 Million
nen beſtehen bliebe den auszugleichen dem Rüben
zucker vorbehalten bleibt

Von allen Rübenzucker erzeugenden Ländern
kommt für dieſe Aufgabe in nennenswertem Um ang
gußer der Tſchicho Slowakei nur Deutſchland irage deſſen Anteil an der Weltzuckererzeugun mit
,72 Millionen Tonnen vor dem Kriege rund deſſen

Anteil an der Geſamtrübenzuckerproduktion faſt vor
dem Kriege ausmachte und deſſen heutige Erzeugungmit noch nicht ger 750 000 Tonnen nicht einmal zur

Befriedigung de Igencp Bedarfs ausreicht Der Frie
densvertrag hat uns nun zwar um wertvolle Zucker
überſchußgebiete geſchmälert ſo daß uns mit 38 iäen
ſabriken 11 4 Prozent verloren gehen Wenn wir alls



frdern daß Deutſchlands Zuckererzeugung wicder an 168 enden Land wirr anf
en Vorkriegsſtand zu heben iſt ſo gilt für die zu er

ſtrebende Zückermenge zwar nicht die Geſamtſumme
von 72 Millionen Tonnen ſondern von 38 Millio
nen Tonnen Nach einer ausreichenden Verſorgung
unſerer eigenen Bevölkerung nämlich mit 22 Kilo
grammproKopfund Jahr wie in den vergange
nen Friedenszeiten bliebe aber noch rund 1 Million
Tonnen Zucker für die Ausfuhr übrig die uns bei
einem Preiſe von 25000 Mk pro Tonne den Ertrag
von 25 Milliarden Mark einbringen könnte und zwar
worauf nicht genug hingewieſen werden kann ohne daß
uns beachtenswerte Koſten für die Einfuhr von Roh

len und Betriebsſtoffen aus dem Auslande er
wüchſen

Da in der ganzen Welt Zuckermangel herrſcht wird
der deutſche Zucker bei der außerordentlichen Nachfrage
und unterſtützt durch die klägliche Valuta keinerl i Nöte
haben ſeinen Abſatz zu finden einen ſo großen Vor
rung auch der überſeeiſche Rohrzucker in der Erobe

rung des Weltmarktes während des Krieges gewonnen
hat Als Hauptabnehmer für deutſchen Zucker kommt
nach wie vor in erſter Linie und faſt ausſchließlich En g
land in Frage das während des Kriegszuſtandes faſt
gaus auf den Rohrzucker aus Kuba angewieſen war
Selbft bei einer weiteren Steigerung unſerer Er
zeugungskoſten wird der deutſche Zucker aber bei dem
ſchlechten Stande unſerer Valuta und der daraus re
fultierenden Preisſpannung den Kuba Zucker auf dem
engliſchen Markt ſtets unterbieten und ihn demzufolge
ohne Schwierigkeiten wieder aus ſeiner Poſition ver
drängen können

Der hohe wirtſchaftliche Wert eines bis zur ehe
maligen Friedenshöhe geſteigerten Rübenbaues geht
aus dieſen Zahlen und Erörterungen klar hervor Auch
der Einwand daß es zunächſt Aufgabe der Landwirt
ſchaft ſei für den Anbau von unmittelbaren Nahrungs
und Futtermitteln Sorge zu tragen wird hinfällig
Einmal durch die Erwägung daß wir für den
Zuckerausfuhrbetrag von 25 MilliardenMark etwa 4 Millionen Tonnen Weizen
aus dem Auslande kaufen könnten während entſprechend die an Stelle von Rüben mit Weizen
bebaute Fläche nur eine Ernte von 600 000 Tonnen
Weizen zu liefern imſtande wäre n andern durch
die Tatſache daß von der Fläch neinheit durch eine
Rübenernte mit 76,71 Doppelzentner Stärkewert und
3,51 Doppelzentner Eiweiß pro Hektar bekanntlich mehr
als die dreifache Menge von Nährſtoffen gewonnen wird
als beiſpielsweiſe durch eine Weizen rnute mit 28,82
Doppelzentner Stärkewert und 26 Doppelzentner Ei
welß pro Hektar Bruckner a und Zuckerrübe im

Welt krieg Und Weizen bietek der Weltmarkt genügend
an Zucker hingegen fordert er

Auch die küulturfördernden Wirkungen des ſtarken
Rübenbaues die zur Genüge jedem Landwirt bekannt
ſind dürfen in dieſem Zuſammenhang nicht aus dem
Auge gelaſſen werden und gewinn n heute wo es gilt
die Geſamtproduktion der Landwirtſchaft zu heben be
ſonders zu beachtende Bedeutung

Jn wie hohem Maße volkswirtſchaftlich die Forde
rung nach wieder vermehrtem Zuckerrüb nbau berech
tigt iſt iſt hiermit wohl genügend erwieſen Anderer
ſeits ſind die Schwierigkeiten in der Praxis unver
kennbar und nicht ohne weiteres von der Hand zu
weiſen Ohne ſtaatliche Hilfe wird ihreUeberwindung kaum durchführbar ſein
Die n der Arbeiterfrage wird durch Bekämpfung der Arbeitsunluſt ſowie der wilden Lohn

und r e megn hen und durch energiſche Maßnah
men zur Heranziehung der Arbeitsloſen noch am eheſten
zu löſen ſein Die Dünger und Kohlenfrage
erſcheint hei einer verſtändnisvollen Unterſtützung von
ſeiten des Staates gl ichfalls nicht unlösbar und bei
dem außervrdentlichen Fntereſſe das der Staat an der

rbexung des Rübenbaues haben muß iſt es ſeine
gabe durch eine entſprechende Einwirkung auf die
isbildung den wirkſamſten Anreiz zur Steigernung

E Zuckerproduktion in der weiteſten Praxis zu geben
Dann b ſitzen wir in der einſichtvollen Förderung

und Unterſtützung unſerer Zuckerinduſtrie von ſeiten

tgates und m wilſſigen Eingehen jedes rübend e e gie W rjeder ſorfel Rüben zu bauen wie im Frieden einer branuchbarſten Mittel an der Gefſnndung unſeres
wirtſchaftlichen Lebens zum Heil des Landes und zum
Vorteil der Bevölkerung erfolgreich und erſprießlich
mitzuarbeiten

Preußiſche Landesverlammlung
WTVB Berlin 6 Mai 143 Sitzung Abſtimmungen

über die Anträge betreffend die Einwohnerwehren
Der Antrag Adolf Hoffman U S P auf

Auflöſung der Einwohnerwehren und Ein
ſammlung der Waffen unter Kontrolle der Ge
werkſchaften und Angeßeſſtenverhände wird abgelehnt
Der Antrag Friedberg Dm auf Einrichtung eines an
die ſtaatliche Sicherheitspolizei und die Gendarmen ange
ſctoſſenen Orts und Flurſchutzes

wird angenommen ebenſo ein Zuſatz der Deutſch
natſonolen wonach die Ortswehren nicht parteipoli
t iſch zu ſammengeſetzt werden dürfen

Eine Novelſſe zum Gemeindegbgabenrecht wird in
zweiter und dritter Leinng angenommen eEin Antrag des Ausſchuſſes für Bevölkerungspolitik
über die Auskunftspflicht der Aerzte findet ein
ſtimwig Annahme

Es folgt die zweite Berotung des Geſetzes über die
öffentliche Krüppelfürſorge Das Ausſchuß
empfiehlt die Annahme des Entwurfes und eine Ent
ſchließung in der die Regierung erſycht wird der Volfs
rertretung eine Vorlage über die Gewährung ſtaatlicher
Mittel zur Abbürdung der den Landarmenverbönden ſo
wie den Stodt und Landkreiſen aus dieſem Geſetz er
wachſenen Laſten zu unterbreiten

Abg Dr HKeol U S Was wir heute zuaunſten
der Krüpvpel beſchließen ſollte quch den anderen Hilfs
dedätftigen zuteil werden Hoffentlich macht uns die
Regierung baßd eine entſprechende Vorlaoe

Abg Dr Schmittwann Zeir Das Geſetz iſt im Aus
ſchuß verbeſſert worden Die Beſeftigung der Beſtrafung
der Aerzte wegen Verletzung der Schweigepſlicht ermöglicht
uns erſt die Anngbme der Vorlage

Abg Dr Schlohmann Dem Wir hoffen daß die Re
gierung der Entſchließung des Ausſchuſſes bald Rechnung
tragen wird

Das Geſetz wird mit der Entſchließung des Ausſchuſſes
in zweiter und dritter Leſung angenommen ebenſo das Ge
ſetz über den Vorbereitungsdienſt der Gerichts
re erendare deſſen Dauer auf drei Jahre feſtgeſetzt
wird

Der Gefeßentwurf zur vorläufigen Regeſung des Haus
balts für 1920 Notetat wird endgültig gegen die
Stiwmen der Anabhängigen angenommen

Der Ausſchuß für Beamtenbeſoldungen er
ſuch die Regierung beim Reiche dahin vorſtellig zu wer
den daß die für die Reichsbeawten in den beſetzten Ge
bieten in Ausſſcht genommene Beſatzungszulage auch den
Beamten der Länder in den beſetzten Gebieten aus Reichs
mitten gewährt werde

Der Antrag wird angenommen
Nächſte Sikung Freitag 12 Uhr Kleine Anfragen

Beſoldunosvorlage
Schluß nach 3 Uhr

Eine Reichs Landwirtſchaſtskammer
Reichsgefetzlich Regelung der öffentlich rechtlichen landwirt

ſchaftlichen Berufsvertretungen
Jm Reichsminiſterium für Ernshrung und Landwirtſchaft iſt

der Entwurf zu einem Reichsgeſetz über die Einrichtung londwirt
ſchaftlicher Berufsvertretungen fertiggeſtellt und bereits den
Landesreg erunegen zur Kenntnisngßme ühbermittelt werden

Amtlich wird dazu berichtet Die landwirtſchaftliche Berufs
vertretung war bisher ausſchließlich durch Landesrecht geregelt
Die reichsrechtliche Regelung erweiſt ſich als dringend notwendig
weil die devt che Landwirtſchaft bean pruchen darf am Wieder
aufbau der deutſchen Volkswirtſchaft mit einer neuzeitſichen Jn
tereſſennertretung mitwirken zu können und vor allem Wert
darauf legen myß bei der ſtrafſen Zu ammenfaſſung aller wirt
ſchaftlichen Kräfte durch das Reich ebenfalls eine berufsſtändi
ſche Vertretung bei der Reichsregierung zu haben

Gerda
Ein Kinderbiſd von Erich Bockemühl

Nachdruck verboten

Und Vater erzählt Märchen Heute morgen alle
Tage erzählt Vater Märchen der große Voter mit dem
dunklen Bart und dunkler Stimme und dann wird
die Stube ganz hell dann ſind Lichter überall und die
Sonne ſcheint und die Bäume blühen alle mit kleinen
Lichtern und die Vögel fingen o dann iſt ein ganz heller
Lichtertag

Und abends dann ſchläft Gerda ein Gerda hat
Mügel aus der weißen Schürze ſind wirklich Flügel ge
worden und die Bänder flattern im Wind und Ger
fliegt fliegt immer weiter bis in den Himmel der iſt ganz
blau und oben iſt das weiße Haus da ſitt Mutter Sonne
am Fenſter und ſtrickt und hat goldene Strifnadeln und
lächelt und ſagt Tag Gerda ich ſtricke mit goldenen Nadeln
das Morgenrot Willſt du ein rotes Kleidchen aus Morgen
rot und ſieht im Spiegel Frau Sonne bat einen weißen
Spiegel wie ſchön das iſt ein rotes Kleidchen aus Mor
enrot Und Sonne ſagt Willſt du noch weiter fliegen
Flieg doch mal zum Mond Du biſt müde Wart ich ruf
den kleinen weißen Wolkenwagen O Gerda fährt im
einen weißen Wolkenwagen der fährt ohne Pferde durch
die Luft und immer höher dann wirds dunkel
immer höher dann wirds wieder hell O wie iſt das

än im weißen Wolkenwagen und kleine weiße Engelchen
ahren plötzlich mit immer weiter Guten Abend
ond ſagen die Engelchen Gerda iſt gekommen Und

wie der nun lacht Er nimmt die kleine Pfeife aus vem
Mund Gerda mit dem Kleid aus Morgenrot Jch

enk dir auch ein feines Silberkettchen und Gerda
eht im dunklen Spiegel den der Mond hat wie ſchön das

t ein roſa Kleidchen und ein weißes Silberkettchen
ind die kleinen Sterne lachen all und kommen immer
zehr herbei und ſind drei Sterne die drei feine bunte
Zdelſteine bringen die a 97 ſie im Silberkettchen feſt
ind die weißen Engelchen faſſen Gerda an Komm wir
anzen tanzen auf der Mondlichtwieſe und ſie binden ihr
in ſilbern Schürchen vor ſtreuen ihr das Haar voll bunter
ätrahlen Wie iſt das ſchön in MondlichtSilberwieſe
Ungelreihn zu tanzen Klein Gerda mit dem roten Kleid

ſchen und dem Silberkeftchen mit den Edeſſteinen tanzt mit
hundert weißen Engelchen auf der Mondlichtwieſe

Und am Morgen wird die kleine Gerda wach und die
Sonne ſcheint aufs weiße Bettchen in die blauen Guck
augen und aufs gelbe Haar da glänzen all die Silber
ſterne auf und die Eerda ſieht donn all die Räschen
an der Wond und bunte Biſdchen und die Mutter kommt
und gibt ihr einen Kuß und dann ſteht Gerda auf Wird
gewaſchen und gekämmt und zieht ikr rotes Kloidchen an
und die ſilberweiße Perlenkette legt Muttchen ihr um den
Hals And dann geht ſie in die Schule und ſoll lefen
e tich Ma wa und hat den ganzen Morgen gar

nicht richtig aufgeraßt
Aber daran iſt der Vater ſchuld mit ſeinem Märchen

von denen man immer fo ſchön tröumen kann

Eine unveröffentlichte Stormhanöſchrift
fand ſich unter alten Papieren der Familie des Dichters
in Huſum an Sie lautet

An Biernatki Redacteur
des Volksbuchs

Geehrter Freund nicht abgeſandt
Zuror herzlichen Donk für ihren Brief dann muß ich

Ihnen aber erzählen daß ich im Moment ein köſtliches
Rachſpiel zu den Katzen geſchrieben habe es muß gleich
darunter gedruckt werden wie die Moral unter die Fabel
und darunter erſt mein Naome Es iſt neml ich nicht aus
geblieben daß wan in meinem Geſegnete Mahlzeit ja
in Heuers Holzſchnitt dazu beſtimmte Perſonen hat er
fennen wollen Nun wird es tauſend Spaß geben wenn
nach den Katzen folgende Tetrameter aufmarſchiren

Nachſpiel
Ob ich nun mit jener Katze meine eigene gemeint
Oder Nachbars alte Kage was nicht gar unmöglich

ſcheintOder gar des Bürgermeiſters gar des Präſidenten Virg

Oder ws doch ganz unglaublich n aus
r PhantaſieDieſes z errathen will ich allen Guten emg

Deren
dor Storm

Neuordnung der landwirtſchaftſichen VerufsvertrekungJ iſt a prinpender geroten als die Reichsverfaſſung im Ar
tikel 166 eine von Grund auf neu zu chaffendeWirren vorſieht die zur orausſetzung
hat daß e et rtretungen der einzelnen Berufsgruppen
vorhanden ſindDer Entwurf hat den Charakter eines Rahmeng ſetzes und
geht von nachſtehenden Grund ätzen aus Der Begriff Land
wirt chaft iſt im weiteſten Sinne des Wortes aufzufaſſen Es
ſollen Vertretungskörver für die Verwaltungsbezirke höherer
Ordnung in den einzelnen Ländern landwirtſchaftliche Zentral
pertretungen der Länder ſowie eine Reichslandwirtſchaftskammer
gebildet werden Die land wirtſchaftlichen Vertretungskörper der
Länder ſollen das Recht haben in den unteren Verwaltungsbe
zirlen ihres Bereichs zur Vermittlung tlicher Kenntniſſe und
Erfahrungen Abteilungen einzurichten

Aufgabe der land wirtſchaftlichen Bee fsvertretungen ſoll es
ein die geſamten Angelegenheiten der Land
wirtſchaft ihres Bezirkes in wi tſchaſtlicher und fachſicher Beziehung zu vertreten Zur Erfüllung ihrer Aufgaben
können ſie für die Dauer oder vorübergehend Ausſchüſſe bilden

Die Vertretuncsörver der Verwaltungsbezirke in den ein
zelnen Ländern ſollen aus allgemeinen gleichen direkten Wahlen
der landwirt chaftlichen Berufsangehörigen nach Maßgabe der
Verhältniswahl hervorgehen Die Wahlen ſollen in drei
Gruppen erfolgen von denen je eine von dem Groß und
Mittelbeſitz von dem Kleinbeſitz und den Ar
beitnehmern Angeſtellten und Arbeitern gebildet
wird Jede Gruvve wählt eine gleiche Zahl von Mitgliedern

iebevoſle Zähne ſich mit ſolchen Nüſſen quälen

Wablberechtigt ſollen alle männlichen und weiblichen dem land
wirtſchaftlichen Berufsſtand angehörigen Perſonen ſein ſofern ſie

1 ſeit mindeſtens einem Jahre ununterbrochen in ihrem
Wahlbezirk wohnen

2 mindeſtens 20 Jahre alt ſind
3 im Beſitz der bürgerlichen Ehrenrechte ſind
4 die Reichsangehörickeit beſitzen
Wöhlbar ſind nach dem Entwurf alle 24jährigen wahlberech

tigten Berufsoncçehörigen die in ihrem1 ſeit mindeſtens drei Jahren ununterbrochen
Wahlbezirk wohnen

2 ſeit mindeſtens drei Jahren ununterbrochen landwirt
ſchaftiiche Berufsangehörige ſindNebenher können um die Landwirtſchaft beſonders verdiente
Perſonen ſowie die verſchiedenen Vereinigungen des landwirt
ſcha tlichen Berufsſtandes Sitz und Stimme erhalten

Die Mitglieder der land wirtſchaftlichen Zent alvertretungen
der Länder ſollen von den nächſtniedrigen Vertretungskörpern
gewählt werden Die Reichslandwirtſchaſtskammerx ſoll von den
landwirt chaftlichen Zentralvertretungen der Löndec aus ihrer
Mitte gewehit werden und eine den Vertretungskörpern der Län
der entſrrichende Zuſammenſetzung erhalten Die Zahl der Mit
glieder der einzelnen Länder hängt ab von der Zahl der land
wirtſchaftlichen Betricbe der Größe der landwirtſchaſtlich be
nutzten Fläche und der Zahl der landwirtſchaftlich tätigen Per
ſonen Jedes Land darf aber aus jeder der drei Wähler gruppen
mindeſtens je ein Mitglied entſenden Kein Land darf durch
mehr als aller Stimmen vertreten ſein

Die Rrichslandwirtſchaftskammer ſoll ihren Sitz am Ort der
Reichsregierung haben und den Reichsbehö den regelmäßig al
Beirat in allen die Landwirtſchaft berührenden Fragen dienen
Wie in den Vertretungskörvern der Länder ſo ſollen auch in der
Reichslendwirtſchaſtskammer um die Landwirtſchaft verdiente
Perſonen und landwirtſchaftliche Vereinigungen Sitz und Stimme
erhalten können

Das Reichsminiſterium für Ernährung und Landwirtſchaft iſt
beſtrebt den Geſetzentwurf durch Beratungen mit den
beteiligten Stellen und Jnutereſſenvertre
tungen h zur Vorlage an die geſetzgebenden Körper,chaf
ten des Reiches fertigzuſtellen

Deutſche demokratiſche Vorſchlagsliſten

Für den 17 Wahlkreis Oſt Hannover Stade Lümburg 1 Abg Freiherr v Richthofen 2 Landwirt Grotewohl
Celle 3 Schornſteinfegermeiſter v CampenLohbe

6 Waklkreis Pommern 1 Abg Lippmann Stettin 2
Abg Schriftſteller Friedrich Weinbauſen Berlin 3 Oberlyeal
dire tor Dr Karl Müller Stralſund 4 Fräulein Oberlehrerin
Wallv Krobiell Stettin 5 Bauerngutsbeſitzer Boguslaw Dohrn
Hökendorf Poſtſekretär Peter Peters Stettin 7 Frau Damen
ſchneidermeiſter Erete RubowKolberg 8 Bauernguts und
Mühlenbeſitzer Frank Muttrin Kr Belgard 9 Gasanſtaltsdi
relktor Hondt Stolp 19 Eiſenbabnarbeiter Paul Müller Stet
tin 11 Kaufmann Vonſelow Kösljin 12 Oberlehrer Dr Schlie
bitz Greffswald 13 Ahrmacher Keiper Dramburg 14 techn
Eiſenbahnſeketär Bachhaus Stralſund 15 Landarbeiter Wind
ler Barrin bisher Lirpmann und Lockenvitz 1919 176 075 de
mokrotiſche Stimmen

Für den 29 Wahlkreis Franken hat der demokratiſche
Parteitag für Bayern in Röürnberg folgende Vorſchlogsliſte auf
geſtellt 1 Schulrat Weiß Nürnbe g 2 Landwirt Kerſchöaum
3 Rechtsanwalt Meißner Würzburg 4 eine noch zu bonennende
Vertreterin der Frauen 5 Krper Koburg 6 Mechanikermeiſter

Dieſer Humor gefällt mir außerordentlich und be
leidigt Gott ſei Donk auch nicht das Poel che Schaam
gefühl denn ſie wiſſen ja leider daß das bei mir nicht

r iſtſo Die Handſchrift hat beſonderen Reiz dodurch daß ſie
uns Storm den ſchwerblütigen grübleriſchen Nordfrieſen
anf von ihm nur ſeſten aber mit Clück betretenen
Mörie wußte wie wir aus ſeinem Brief an Storm vom
26 Mai 1853 wiſſen Von Katzen avuswendig und hat
manchen damit ergötzt feinhumoriſtiſches Gebiet zeigt
Von Kotzen erſchien in Viernotzfis Volksbuch auf das
Jahr 1849 für die Herzogtümer Schleswig Holſtein und
Lauenburg und da Storm in ſeinem nicht abgeſandten
Brief meint daß das Nochſriel gleich darunter gedruckt
werden müſſe muß die Handſchrift gus dem Jabre 1848
ſein Das in Storms Schreiben erwähnte gleichfalls fein
humoriſtiſch ironiſche Gedicht Geſegnete Mahlzeit mit dem

weniger feinen aber draſtiſchen Holſchnitt von Heuer war
im voraufgegangenen Jahrgang 1848 des Volksbuches er
ſchienen Wer der ſchamhafſte Poel war dafür gebe
Storms Briefe uſw uns nirgends einen Anhaltsvunkt doch
iſt die Annahme am nächſtliegenden daß es ſich um den
1867 verſtorbenen Peter Poel den langfährigen Redacteur
des damals in den Herzogiümern weitverbreiteten Alto
naer Mercurs bondelt der möolicherweiſe einmal über eine
der erſten Veröffentlichungen Siorms eine von vhiliſtröſer
Engherziokeit und verſtändnisloſer Prüderie eingegeben z
Kritik gebracht haben mag F Sch

Ausfall von Vorleſungen Privatdozent Dr Weege
ſieht ſich gezwungen infolge eines Lehrauftrages der ihn
für ein Semeſter an des archäologiſche Muſeum nach Bres
lau ruft für das S 1920 die von ihm angekündigten
Vorleſungen ausfallen zu laſſen

Der neue Roman der Saale Jeitung Die heutige
Unterfaltungsbeilage der Saale Zeitung enthält den
Schluß der Novelle Des Herzens Gebot von Fr
Lehne Morgen werden wir mit dem Abdrutk eines
neuen Romans beginnen der unter den Leſern der Saale
Zeitung Fcherlich viel Veifall finden wird Wir haben den
z da ge e S d a f von H Abt erworben

r rch ſeine Pſychologie und eine ebenſo ſpannendewie friſche Handlung auszeichnet 4
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Kerſchbaum Meifner

nle Ansbach 7 Poſtverwalter Krauß BVamberg 8 Privofkant Bauer Heinrich Fürth 9 Fabrikbeſitzer Penſel Nerd
Zalben 10 Landwirt Bodendörfer 11 Werkmeiſter Hemmers
bach Nürnberg 12 Rechtsanwalt Greif enſtein Bayreuth 13 Frau
Marie Huber Kitzingen 14 Lehrer und Bezirksſchulrat Haager

tadtſteinach 15 ein weiterer noch zu benennender Vertreterre 16 Kaufmann Schweſinger Miltenberg bisher Weiß
1919 228 467 Stimmen

31 DresdenBautzen 1 Oberbürgermeiſter KülzZittau 2 der frühere Abg Dr Weber 3 Miniſterial Direktor
DHehne bisher Abg Külz und Abg Steinsdorff 1919 167 808

Stimmen e32 Wahlkreis Leipzig 1 Prof Goetz 2 Abg Schneider
z Frau Stodtv Laſſe Wurzen bisher Zöphel und Schneider
1919 177 447 Stimmen

v

Dere frühere Reichstagsabeeordnete O Keinath
Berlin geſchäftsſührendes Präſidialwitglied des Zen
kralrerbandes für den deutſchen Großhan
del der von der Ortsgruppe Magdeburg der Der ſchen
demokratiſchen Partei ols Kandidat für den dortigen Wahl
kreis erſehen war iſt an dritter Stelle ruf die Reichs
kiſte der Deutſchen demokratiſchen Partei
geſtellt Mit Klejnath deſſen Wahl gefſichert iſt zieht ein
hervorragender Wirt ſchaftevolitiker in den neven deutſchen
Reichstag ein was von Gewerbe Handel und Jnduſtrie
unſerer Provinz mit großer Genugtuung begrüßt werden
dürfte

der neue Präſident der deutſchen Kolonſal
geſellſchart

WTB Magdeburg 6 Mai Anſtelle des verſtorbenen
Herzogs Johann Albrecht zu Meflenburg iſt der frühere
Gouverneur von Deutſch Südweſtafrika Dr
Seitz zum Präſidenten der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
gewählt worden

Was mit unſerer Flotte geſch eht
WTB Anmſterdam 6 Mai Wie Telegragf aus

London meldet teilte geſtern der Vertreter des Marine
miniſteriums im Unterkauſe mit daß ſämtliche ausgeliefer
ten deutſchen Kriegsſchiffe abgewrackt werden ſollen
mit Ausnahme der fünf leichten Kreuzer und
zeyn Torredobootfägern welche Frankreich erhält ferner
von zehn Torpedojfägern für die italieniſchen Flotte und
je zehn Torpedobooten für Poſen und Braſilien

Keine Kechtsſchmälerungen deutſcher Beamten
in Polen

WTB Berlin 6 Mai Amtlich Wolffs Telegraphiſches Büro brachte am 21 April eine von nicht amt
licher Seite herrührcnde Nachricht wonach eine von dem
polniſchen Miniſterium für das preußiſche Teilgebiet er
laſſene Verordnung über die Ausweiſung deut
ſcher Beamten Wartegeldempfanger und Witwen als
glatter Vertragsbruch anzuſehen ſei

Die t beruhte auf irrtümlicher Auslegung eines
der Oeffentlichkeit vorzeitig bekannt gewordenen polniſchen
Vorentwurfs über deſſen endgültige Foſſung bei den kürz
lich in Poſen ſtattgehabten deutſch polniſchen Beſprechungen
eine Einigung erzielt worden iſt Die im Friedensvertrag
erwähnten Rechte ſollen darnoch unter die Verordnung ge
fallene z Perſonen in leiner Weiſe geſchmälert werden

Verbot zu nieöriger Feitungspreiſe in Jtalien
WTB Mailand 6 Mai Blätter melden die bevor

ehende Veröſſentlichung einer Regierungsverordnung
urch die den Zeitungsverlegern unterſagt wird den Jahres

abennementspreis einer Zeitung auf weniger als 30 Lire
keſtzuſetzen

Amerikaniſche Kritik am Völkerbund
WTB Paris 6 Mai Nach einer Havas Meldung

aus Waſhington hat Senator Knor zugunſten des Friedens
mit Deutſchland und Oeſterreich geſrrochen und erklärt der
Völkerbund müſſe vollkommen umgeſtaltet werden denn wie
er jetzt konſtituiert ſei könne er nur Ungelegenheiten be
reiten

Tirpitz als Kronzeuge
für den Zuſammenbruch

Gegenüber den Verdrehungen mit denen zuerſt die
deutſch nationale Voſkapartei und ihr ſchwerinduſtrieller
Ableger die Deutſche Volkspartei im Wahlkampf arbeiten
verdienen folgende Feſtellungen der Demokratiſchen Rund
ſchau beſondere Veachtung aGroßadmiral von Tirpitz der Begründer der Deutſchen
Vaterlandspartei einer ſener Männer die für die Deutſch
nationalen geradezu Halbgötter geweſen ſind hat in ſeinen
Erinnerungen über das alte Syſtem ſo klar und deutlich
ſich geäußert wie kaum jemand zuror Und was er ſagt
kann als Antwort auf die Frage dienen wer an dem
Zuſammenbruch die Schuld trägt So heißt es
in einem Briefe vom 23 Auguſt 1914

Jch zittere in erſter Linie für unſer Deutſchland dem
ich die Wucht und garimmige Entſchloſſenbeit nicht in dem
Maße zugetraut bätte aber zu viel Jämmerlich
keit da gben tSFInm 20 Sertember 1914 ſchreibt er in einem Briefe

aus Luxemburg und dieſe Worte ſollte man während des
Wahlkompfes mit Rieſenbuchſtaben an alle Tore ſchlagen

Vielleicht rettet uns das Volk und
ſeine Kraft Mit dem bisherigen Kaſten und
Klaſſenweſen iſt es vorbei Sieg oder Niederlage
Wir bekommen die reine Demokratie

Jmmer wieder klingt die Verzweiſlung aus ſeinen
Briefen heraus Der Krieg iſt nicht zu gewinnen die Lage
iſt geſäſrlich unſere Sache ſteht nicht gut 22 Wir
wiſſen jetzt was es mit der Verleumdung der Vaterlands
portei gegen jene Porleien die rechtreitig zum Friedens
ſchluſſe mahnten auf ſich hatte Jhr Gründer Tirpitz
ſpricht es immer wieder aus

Nach dem Kriege freilich kommen gewaltige
Umänderungen im Jnnern Du weißt ja wie
oft ich geſagt habe es muß eine Kataſtrophe
kommen men weiß nur nicht wie und wann

Aus Charleville prophezeit er am 3 Januar 1915 Jch
teile Deinen Glauben an unſer Volk aber die Gefahr liegt
nahe daß wir erſt durch eine Revolution durchmüſſen an
Stelle der Evolution

Das vernichtendſte Urteil über den kaiſerlichen Kurs
aber fällt in einem Briefe vom 22 März 1915

Jch habe dieſe Zielloſigkeit die Fanfaren dabei jetzt
ſeit zwei Jahrzehnten miterlebt und geſehen wie jedes

e

ſchwarzen

Reſſort ſür ſich grbeitet ales ſich an Jeän herandräfngt
dem man den Glauben beibringt alles ſelbſt zu machen
und von dem ſo große Vorteile ausgehen Byzanz
Und nun haben wir dieſen furchtbaren Krieg und das
ſelbe Durcheinander und dieſelbe Zielloſigkeit vom Ge
ſam ſtandpunkt aus geſehen

Ehenſo deutlich wird Tirvitz am 26 desſelben Monats
Es iſt ein unerhörtes Verſagen unſerer

Oberſchicht mitverſchuldet durch die Spitze Jch habe
des ja die ganze Zeit Jabrzebnteſong kowmen ſehen
Wie oft batte ich Dir geſagt Wie die Kataſtrovhe ein
mal kommen wird wüßte ich nicht ſie müßte aber
kommen

Die Schuldfrage wird im Waßſtampf ihre Poſſe ſpie
len Alle deutſchnationglen Vorſuche die Weltgeſchichte zv
ölſchen ſcheitern an den Ausſagen ihres vergötterten

Führers

Halle und Amgebung
Halle den 7 Mai 1920

Hochbaunormung Sachſen Anhalt
Auf Einladung der Wohnungsfürſorgegeſellſchaft

für die Provinz Sochſen der Mitteldentſchen
Heimſtätte in Magdeburg traten unlängſt in
Magdeburg Vertr ter des Oberpräſidiums der drei Be
zirksregierungen der Provinz des Staatsrates Anhalt
der größeren Städte der Siedlungs und Baugenoſſen
ſchafften der Handels und Handwerkskammern der
techniſchen Schulen und der freien Architektenſchaft der
Provinz zu einer Beratung über die Gründung eines
Ausſchuſſes für Hochbannormen zuſammen Regie
rungsbaumeiſter Jobſt der Geſchäſtsführer der
Reichshochbaunormung legte einführend die

große Bedeutung des Normen Gedankens dar er ſchil
derte die Vorteile die ſich durch die Normung einzelner
Bauteile im Hochban in wirtſchaſtlicher techniſcher und
kün leriſcher Hinſicht erg ben und wies nach daß die
früher gehegten Befürchkungen die Normung könnte
eine Schädigung der kleinen Handwerker oder der
künſtleriſchen Tätigkeit der Architekten hervorrufen
keineswegs zutreffen und heute von keiner gewichtigen
Seite mehr geteilt werden können

Anſchließend berichtete Baurat Mühlner von
der Reichshochbannormung über den Aufbau der mit
der Normung befaßten Organe und legte die für die
Arbeit der einz nen Ausſchüſſe aufgeſtellten Richtlinien
dar Die Ausführungen der beiden Redner fanden in
der Verſammlung ungeteilte Zuſtimmung und die
Gründung einer Landesgruppe des Normungsausſchuſſes der deutſchen Jnduſtrie Hochbaunormung
Sachſen Anhalt wurd beſchloſſen

Zur Vorbereitung der weiteren Arbeiten wurde
ein engerer Ausſchuß aus 15 Vertretern der oben ge
nannten Körperſchaften beſtehend gewählt Den Vorſitz
im engeren Ausſchuß führt der Bezirkswohnnngs
Auſſichtsbeamte in Magdeburg Regierungs und Bau
rat Geh Baurat Behrendt die ſchäftsführung
liegt in Händen der Mitteldeutſchen Heimſtätte in
Magdeburg

Gebührenerhöhungen im Poſtverkekr mit dem Ausland
Gleichzeitig mit der am 1 Mai 1920 erfolgenden Gebühren

erhöhung im inneren deutſchen Poſtverkehr treten auch verſchie
dene CGebührenänderungen im Poſtverkehr mit dem Ausland ein
Für Briefſendungen nach dem Freiſtaat Danzig Luxemburg
dem Memelsgebiet Oeſterreich Ungarn und Weſtpolen den an
Polen abgetretenen deutſchen Gebieten gelten die neuen Ge
bührenſätze des inneren deutſchen Verkehrs Nach dem Kdrigen
Auslande werden die Gebühren für Briefe bis
20 Gramm auf e0 Pfse und für jede weiteren 20 Gramm auf
60 Pfg ferner die Gebühr für Poſtkarten auf 40 Pfg erhöht
Druäſachen Warenproben und Geſchäftspapiere nach anderen als
den vorgenannten Ländern unterliegen fortan einer Gebühr von
20 Pfg für je 50 Gramm die Mindeſtgebühr iſt für Waren
proben auf 40 Pfg und für Geſchäftspapiere auf 80 Pfg erhöht
worden Eine Ueberſicht der neuen Peſtgebühren die auf die vom
1 Mai ab für Briefſendungen des Auslandsverkehrs anzuwen
denden Cebühren ätze enthält kann du ch die Poſtanſtolten zum
Preiſe von 10 Pfg bezogen werden Ueber die für ſonſtige
ſendungen nach dem Ausland insbeſondere für Pakete und Poſt
anweiſungen eintretenden Gebührenerhöhungen erteilen die Poſt
anſtalten Auskunft

Bei die er Gelegenheit wird darauf hingewieſen daß Briefe
nach dem Auslande neuerdings außerordentlich häufig ungenü
gend freigemacht verſandt werden ſodaß die Empfönger hohe
Nachzablungen leiſten müſſen Um derartige Verſehen der Ab
ſender ſoviel als möglich wiedergutzumachen iſt im Jntereſſe der

erſender die Anordnung getroffen worden daß die Aufgabevoſt
anſtalten auf die ausreichende Freimachung der Briefſendungen
nach dem Auslande ganz beſonders achten und ungenügend ei
gemachte Sendungen dem Ab ender ſofern er zu erkennen iſt zur
Vervollſtändigung der Freigebühr zurückgeben ſollen wenn dies
k d h ohne nenneswerten Zeitverluſt und ohne be ondere
Mühewoltung möglich iſt Jm allgemeinen wird die Rückgabe
nur erfolgen wenn der Abſender im Bezirk der Aufgabevoſtan
ſtalt wohnt keinesfalls aber wenn die Sendung den Aufgabeort
bereits verlaſſen hat Es wird daher dringend empfohlen ſich
mit den neuen Cebühren genau vertraut zu machen und Vrief
jendungen wach dem Ausland ausreichend freizumachen

Erhöhung der Zuckerpreiſe Um Jrrtümer voerzubeugen ſei
nochmals folgende Veröffentlichung wiedergegeben Jn Abän
derung un erer Bekanntmachung vom 29 Auguſt 1919 und unter
Bezugnahme auf die durch die Reichszucke ſtelle mit Wirkung ab
1 Mai 1920 verfügte Preiserhöhung werden vom Sonnabend
den 1 Mai 1920 ab die Kleinhandelspreiſe a für gem Mehlis
auf 88 Mk b fät gem Raffinade auf 1,92 Mk e für Wür
felzucker auf 2 Mk d für Brode auf 2 Mk e für Kandis auf

40 Mk für das Pfund feſtgeſetzt Jm übrigen verbleibt es bei
unſerer Bekenntmachung vom 5 Norewber 1917

Die Kündigurg der Fernſprechanſchlüſſe vor der Tau endmark
abgabe Das Eejetz über die Telegramm und Fernſprechge
bühren tritt mit dem 1 Juli 1920 in Kraft Ueber die Einzel
heiten der neuen Gebührenordnung hatten wir ſchon berichtet
Nach dem Entwurfe iſt jeder Frenſprechteilnehmer berechtiot
einen Anſchluß bis zum 15 Juni zum 30 Juni zu kündigen Der
ebergong zu einer niedrigeren Eebührenart iſt erſt zum 1 Ok

tober zuläiſſfig Der einmalige Beit ag iſt bei Anſchlüſſen die bis
zum 1 Oktober aufeehoben werden nicht zu entrichten Jeder
Fernſrrechteilnehmer ſoll für ieden Hauptanſchluß 1000 Mk für
jeden Nebenanſchlrß auch für ieden von einem Privatunterneh
wer hergeſtellten 200 Mk einmalig zur Verfügung ſtellen Der
Bet ag kann in vier Raten gezahlt werden und ſoll mit 4 v H
verzinſt und bei Aufhebung des Anſchluſſes zurückgegeben werden
Die Zinſen werden dem Teilnehmer am Schluyſſe ieden Jahres
vergütet Neben ſämtlichen Syrechgebühren ſoll die Gebühr für
Rebenleitungen für zrſchlagspflichtige Leitunosſtrecken für die
Verlegung von Soprechſtellen um 100 v H erhöht werden

Dem Vorſitzenden des Verbandes odergäriger Brauereien im
Brauſteuergebiet E Generaldirektor der Engelhardt Brauerei

Herrn J Nacher wurde das
verliehen

s Eiſerne Kreuz am wei i belichig gefärbt werden iſt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Bühnenchronik Das neueſte Werk des Mitverfaſſers des im

Avollothegter in Halle aufgeführten Faiſerrlatz 3 eine
Trepre Nolf Viktor v Koerber die mit Franz Ausfeld und

dem Berliner Komvoniſſfen Clemens Schmalſtiz gemeinſom ver
faßte Operette Die Tärzerin aus Liebe wu de ſreben nach
dem oroßen Erfolg der Bremer Urguffſihrung in der Karl Clu
ving die Tenorvartie ſang vom Hanſa Theater in Lübeck zur
Erſten ſkrung enrenommen

Mürchener Feſiniele In der Zeit vom 1 Ausyſt bis 15
Sevtember 1950 finden auch in dieſem Jaßre wieder Fet
ſoiele im Prinzrecenten Theater Ratienol Theater und Re
ſidenz Therter in München ſtatt Von Fefſtſvielen für das
Scharſriel wird in die em Jahre abgeſehen Die Aufführungen
vmfoſſen bekannte Me ſterwerke aus dem Geſamtgebiete der deut
ſchen Oper in Vergongenbeit und Gegenwart

Das achte deutſche Bechfeſt zugleich 4 Leirziger das infolge
der Märzwirren vertagt werden mußte findet vom 19 bis 21
Juni in Leipzig ſtatt Ausführende ſind Leipziger Bachverein
Thomanerchor und Gewandhansorcheſter

Provinzial Nachrichten
Mereburg Mai Kellnerſtreikt Die Kellnervon Mer ebyrg und Umgegend ſind in den Ausſtand getreten

weil die Gaſtwirte und Saalbeſitzervereine ihnen die verlangten
Lol nzulocen abgelehnt baben

2 Burgörner Mansfeld 6 Mai Kirchenraubd Jnder hieſigen fatholiſchen Kirche haben Diebe nachts 14 Altar
ſeuchter geſtohlen

Schönebeck Mai Große Lebensmittel
ladungen für Sachſen Jn olge des Schifferſtreiks liegen
auſ der Elbe hier weithin Schlevpzüge feſt die Getreide und Kar
tof eln im Werte von velen Millionen Mark als Ladung führen
Die Lebensmittel find für Wallwitzhafen zum Umſchlag und für
Dresden vnd Rie a zur Auslodung beſtimmt

Verrnburg Mai Durch die RevolutionRentner geworden Nachdem hier viele Monate ſchon
Einbruchsdi bſtähle begangen ſind gelang es jetzt den A beiter
Max Richter aus Aken dei einem Wäſchediebſtahl bei dem ihm
für 5000 Mk Wäſche in die Hände fiel abzufaſſen Richter er
klärte bei der Vernehmung frech ich bin Rentner Seit der Re
nolution arbeite ich nicht mehr Tatſöchlich hatte er von den
Tagen der Revolution an lediglich von Diebſtählen gelebt deren
er allein für Stadt und K eis Bernburg 17 zug ſtand

Oſchersleben 6 Mai Raubmord Jn einem kleinen
Gehölz an rer Oſchersleber Neindorfer Straße fand man die
Leiche eines Unbekannten auf Sie zeigte eine Schußverletzung
in der Herzgegend und zahlreiche Meſſerſtiche im Kopf Druck
jachen die der Tote bei ſich trug geben zwar keine Auskunft über
eine Perſönlichkeit laſen aber erkennen daß er erſt in den
letzten Togen aus dem Rheinland zugereiſt war

Magdebursg 6 Mai Die Hilfsangeſtellten desMagiſtrat s ſind beute früh in den Streik getreten da der
Magiſtrat es abgelehnt hat ihnen die Kartoffel und Mehl
zulagen die die Angeſtellten in Handel und Jnduſtrie erhalten
u cewähren Durch den Streik ſind wichtige Zweige der ſtädti
ſchen Verwaltung wie das Lebensmittelamt das Wirtſchafts
amt und die Wohlfabrtsrſlege vollkommen ſtillgelegt

Genthin 6 Mai Der deutſch demokratiſche
Bürgermeiſter Struß von hier iſt zum kommiſſariſchen
Landrat für den Kreis Jerichow 2 ernannt worden

Aus Thüringen 6 Mai Verſchleuderung von
Heeresgut Jnu den Kreiſen der thüringiſchen Hondwerker
erregt es Unwillen daß die in Erfurt auf dem Petersberg und
bei der Guytenbergſchule untergeſtellten Wagen zum Preiſe von
nur 250 Mk an einen Unternehmer verkauft worden ſind Nach
Mitteilung des Handwerkerbundes haben ſich Handwerksmeiſter
die gern höhere Preiſe bezahlt hätten vergeblich um die Wagen
demükt Beim Einzelverkauf hätten ſelbſt ſchon einzelne Wagen
teile nach den Behauptungen der ſachverſtändigen Handwerker
über 1000 Mk erzielen müſſen Man will bei der Regierung Be
chwerde führen

Gera 6 Mai Für die Ferienkolonie bewilligteder Stadtrat einen Beitrag von 35 000 Mk Die Verpflegungs
ſätze für Kinder im veren Waldkrankenhauſe wurden mit 75 Pro
ient der Sätze für Erwachſene feſtge etzt Zur Ausübung des
Vorkaufsrechts cn der Hausmühle wurden 337 000 Mk bewilligt

727 Heiligenſtedt 6 Mai Spielende Kinderſteckten in Birkenfelde die dicht hinter dem Steinerhof ſtehende
große Scheune des Rittergutsbeſitzers Konrad Goldmann in
Brand Jn kurrer Zeit war das Gebäude ein kohlender Schutt
haufen geworden Es verbrannten ca 600 Zentner Stroh Ge
treidemäker Selbſtbinder Wagen Geräte und Bretter Der Ge
ſamtſchaden dürfe bei dem beutigen Werte etwa 200 000 Mark be

vermiſchtes
Feuer in einer Vervenheilanſtalt

WTB Berlin 6 Mai Wie der Lok Anz meldet
entſtand heute nacht 5 1 Uhr in der Pankower Nerven
heilanſtalt ein Feuer kei dem zwei Patienten ver
bkrannten Das Feuer iſt anſcheinend dadurch entſtan
den daß Patientinnen dem Verbot zuwider im Bett ge
raucht haben

Verlohnt es ſich noch etwas zu lernen Schon
häufig iſt daranf hingewieſen worden daß geiſtige Ar
beiter ſeit der Revolittion viel ſchlichter bezahlt werden
als Handorbeiter Aber auch bei dieſen kann man feſt
ſtellon daß ungelernte Arbeiter jetzt faſt ebenſogut be
zahlt werden wie gelernte In Leivzig z wo die
Arbeiter jetzt einen Stundenlohn von 6 Mk fordern
erhalten die Gemeindearbeiter bisher folgende Stun
denlöhne der gelernte Arbeiter 460 Mk der angelernte
Arbeiter 40 Mk der ungelernte Arbeiter 4, 20 Mk
Da muß man wirflich fragen Wenn ein gelernter
Arbeiter nur 20 Pfg mehr als ein angelernter und
nur 40 Pfg mehr als ein ungelernter erhält alſo nur
ſoviel wie heut zutage eine KZigar tte koſtet verlohnt es
ſich da überhaupt noch etwas zu lernen Wird damit
der Drang zur Fortbildung der doch die Grundlage
eines wirtſchaftlichen Aufſchwungs bilden ſollte nicht

völlig lahmgelegt KosDer große Bedarf an Leder kann gegenwärtig aus
den gegerbten Hänten unſerer Haustiere längſt i
mehr gedeckt werden obwohl auch das früher weniger
zur Verwendung gelangte Roß Hunde und Kanin
chenleder in immer ſteigendem Maße erzengt wird Au
und für ſich kann ja aus der Haut aller Tiere brauch
bares zum Teil vorzügliches Leder hergeſtellt werden
wie das Hirſch Gems Büffel Antilopen ja HKroko
dil Schildkröten und Serhundleder beweiſt So iſt
es wie der Kosmos ſchreibt nicht zu verwundern
daß auch mit den ſit mehreren Jahren in Amerika an
geſtellen Verſuchen üher das Gerben der Haut von
Haifiſchen und anderen Seetieren gu7e Erfolge erzielt
worden ſind Haifiſchleder das ſetzt zu Hand
taſchen und ähnlichen Gegenſtänden vecarbeit t

r weich und ma
bolſt bald auch Schuhwerk daraus herellen zu



Aus dem Leſerkreiſe
Für die BVersffentſichungen unter diejer Ueberſchrift übernimmt die
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Am ehemaligen Feldſchlößchen bei der Anſtalt Niet
le ben ſtanden noch im vorigen Herbſt einige ſehr ſchöne Nu
bäume Dieſe ſind mit einem Male verſchwunden Di
Stümpfe der abgebolzten Bäume überquellen von friſchem Saft
Darf wan fragen aus welchem Grunde dieſe Bäume die dort
niemondem im Wege waren weggehauen wurden und was mitdem Holze gdghehen iſt K
Sport der SaaleFeitung

Rennen zu Karlshorſt
1 Tempelbefer Jagdrennen 12 000 Mk 3400 Mr 1 Ein

wurf Moskale 5 Berber Tot Sieg 21 Plats 16 29 10
z liefen

2 Preis von Lllienbof 16 000 Mk 3500 Mtr 1 Zuſta
2 Narwal 83 Elfchen Tot Sieg 33 Platz 18 40210

4 Ite fen3 Kramſtag Erinnerungsrennen 20 000 Mk 4200 Mtr
1 Oſtry 2 Minorz 3 Hunding Tot Sieg 18 Platz 13 17 10

4 Voſeidon Hürdenxennen 15 900 Mk 8000 Mir 1 Ferne
GFoldſeele 3 Zabszam Tot Sieg 36 Plas 12 56 15 10

7

2

11 Hefen
5 Jagdeennen der Vierjährigen 80 000 Mk 3800 Mir

1 Digitalis 2 Warmolata Z Corſaxr Tot Sieg 60 Platz 35
1O SerereWohlfabrts Jagdrennen 15 000 Mk 4200 Mtr 1 Durch

hruch 2 Honved 3 Barbar Tot Sieg 28 Platz 11 11 15 10
7 liefen

7 Blumenbof Jagdrennen 12 000 Mk 3400 Mir 1 Cym
h z Küraſſier 3 Algebra Tot Sieg 36 Platz 14 13 16 10

12 liefen
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Halleſcher Schwimmverein von 1902 Zum Sternlauf treffen
ſich ſämtliche Teilnehmer Mädchen Knaben Damen und Her
zen am Sonntag vorm 10 Uhr im Bürgerhaus Schwetſchke
ſtraße 24 Der Start erfolgt an der Rauchfußbrauerei

Gandel Gewerbe und verkehr

Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkt
CMitterlungen des Vankhauſes Gebrüder Stern Dortmund

Die Lage gu den rbeiniſch weſtfäliſchen Wertvapiermärkten
hat ſich in der Be woche wenig geändert Es fehlt noch im
mer an neuen Käuferſchichten und da die Unternehmung ſich ſchon
aus dieſem Grunde Zurückhaltung auferlegt bält ſich der Verkehr
in engen Die Beruhigung die in den letzten Tagen
en den großen Pörſen zu erkennen war verfehlte indes ihre
Rückwi auf den hieſigen Markt nicht und ſo konnte ſich in
den letzten Tagen eine etwas freundlichere Stimmung durchſetzen
die namentlich am Kalimarkte deutlicher in Erſcheinung
rat Hier wirken die Angliederungsbeſtrebungen einzelner
groser Gruppen in hobem Maße preishaltend Wintershall Kure
konnten ihren Preis von etwa 230 000 Mk bis 280 000 Mk auf
beſſern und im Anſchluß daran ſtanden Heiligenroda Sachſen
Weimar und Alexandershall in ſtärkerer Nach rage zu erhöhten
Kurſen Größere Kaufluſt beſtand auch für Glückauf Sonders
haufen von denen erbebliche Beträge aus dem Verkehr genom
men wurden Weiterhin lagen Hove und Volkenroda ſehr feſt
In den übrigen ſchweren Werten aber hielten ſich die Umſätze

i leicht ſchwankenden im allgemeinen eher nachgebenden Prei
en in engen Grenzen Mittlere und leichte Werte ſtanden unterFraas Auf der ermäßigten Grundlage ſtellten ſich ſchließlich neue
Käufer ein ſodaß bei Berichtsſchluß eine leichte Erdolung des
Breisſtandes feſtzuſtellen iſt

Am Kaligktienmarkte fanden verhältnismäßig große
Umſätze in Halliſche Kali Juſtus Adler Kaliwerke Adolfsglück
Sannoverſche Kaliwerke und Teutonia ſtatt Die Kursbewegung
war im allgemeinen für dieſe Werte nach oben gerichtet Da

S rite es in den andern Papieren dieſes Marktes an jeder

aufluſt hWeniger umfangreich war das Geſchäft in Kohlenkuren
wo ſelbſt das Jntereſſe die linksrheiniſchen Unternehmungen
erheblich nachgelaſſen hat Die Preiſe in Mörs Diergardt und

Wilhelmine vihen bei verhältnismäßig geringen Um
jäven Kursabſchlöge von 1500 bis 3000 Mark erlitten Auch in
den übrigen Werten überwog faſt während der ganzen Woche
das Angebot und e in den letzten Tagen entſtand in Ueberein
ſtimmung mit der Haltung der auswä tigen Börſen eine feſtere
Marktlage Bevorzugt wurden r der Große König
Ludwig und Lothringen Die erbeblichen Umſätze aber fanden in
Trier Kyre ſtatt für die gute Aufkäufer am Markte ſind Der
Preis erfuhr eine Steigerung von etwa 1000 Mk

Am Braunkohlenmarkte wurden mitteldeutſche
Werte lebhafter gefragt ohne daß nennenswerte Umſätze zuſtande
kamen Dagegen wurden Zukunft Aktien bei guter Nachfrage
dauernd in größeren Beträgen umgeietzt Von den übrigen
Märkten iſt wiederum ein lebhafter Beſitzwechſel in Mansfeld
Kuren zu berichten wobei der Preis nach anfänglicher Abſchwä
chung eine kräftige Erholung aufweiſt Sonſt waren Wolfram
Kurs im Handel

Zementnerteilung
Der Verhandlungslejter teilte in der Zementverteilungs

ſi mn daß gelegentlich der in der Sitzung vom 25 Februor
be chloſenen Beſprechung mit dem Reichskommiſfar für die Koh
lenverteilung zwecks Exreichung einer Erhöhung des Kohlenkon
tingents eine Erhöhung um 250 000 Tonnen für Bergbau Waſſer
traftanlagen und Bergarbeiterwohnungen erreicht worden iſt
Aus dem Bericht über die Bewirtſchaftung im März ging hervor
daß die Kohlenbelieferung r etwa 82 000 Tonnen geſtiegen das
Kontingent alſo um ein Geringes überſchritten war Der Ver
ſand betrug 128 000 Tonnen ſodaß die einzelnen Verbrauchs
gebiete über das im Februar feſtgeſetzte vorausſichtlich zu lie
2 Quantum belieſert werden konnten Die Anmeldungen

Bedarfes für den Monat Mai betrugen etwa 260 009 Tonnen
Ueber die Ausſichten der Kobhlenbelieferuns
für den Monat Mai änßerte ſich der Vertreter des Reichskom
miſſars für die Kohlenverteilung zuverſichtlich betonte aber auf

n Anfragen daß eine weitere Erhöhung über das jetzt
Kontingent von 100 Tonnen hinaus zurzeit un

möglich ſei Jn der Ausſprache über die Kohlenverſorgung wurde
insbeiond re über die ſchlechte Belieferung Süddeutſchlands
Klage geführt die im weſentlichen auf Umſtellung der oberſchleſi

n Kohle auf Ruhrkohle zurückzuführen ſei Es wurde die
ingende Erwartung ausgeſprochen daß die Kohlenbelieferung

är die Zukun t dem Kontingent entſprechend ſein möge Von
zinem Vertreter der Reichsvermögensverwaltung Koblenz wurde
auf die Schwierigkeiten der n im beſetzten Ge
biete hingewieſen Ein Vertreter des a
riums befürwortete einen Ausgleich der rbandskontingente
dahinechend daß Rheinland und ſtfalen mehr Zement für
pochbauten dagegen weniger für Waſſer und Tiefbauten zu
liefern habe Die z7gnitige Verteilung auf die einzelnen Ver
brauchsgebiete wurde bei Annahme einer vorausſichtlichen Pro

n u a vorgenommen auf den Berg
Tonnenu u e e i ää Lcri e

und Tiefbauten 23 100 Tonnen außerdem ſoll ein Sonderkonttngent für Bergarbeiterwohnungen in Häbe von 10 000 Tonnen
ſichergeſtellt werden

Vörenſtimmungsbild
Berlin 6 Mai Die als Wechſelwirkung der an den

ausländiſchen Börſen ſich fortſetzenden Erholung des Mark
kurſes ſich hier vollziebende weitere weſentliche Ab
ſchwächung der ausländiſchen Deviſenpreiſe welche zu
immer erneuten Poſiitionslöſungen führt und Befürch
tungen vor einem Uebergreifen der Streikbewegung der
Bankangeſtellten auch auf den Berliner Bezirk waren in
ihrer Geſamtheit die Veranlaſſung zu einer ziemlich er
ſeblichen Ermwattung an der Börſe Da bei der beſtehenden
Geſchäftsunluſt die Aufnahmeluſt nur gering war ſo konnte
die angeblich nicht ganz unbeträchtliche Ware nur zu teil
weiſe weſentlich ermäßigten Kurſe Aufnahme finden Die
Kurscinbußen betrugen in der Regel 5 bis 10 Prozent vnd
gingen auch vereinzelt bis 25 Prozent ſo bei Bochumer
Gußſtaßl Harvener Lothringer Hütte, Mannesmann
Oberſchleſiſchhe Montanwerte Phönir Rombacher Rhei
niſche Brannkohlen BVadiſche Anilin Elberfelder Farben
Deutſche Waffen Rheinmetall Zellſtoff Waldhof und alle
Kaliaktien Für Valuta Auslands und Kolonialwerte
erreichten ſie bei Schwankungen das Ausmaß von 60 bis
90 Prozent Der bisher widerſtandsfähige Bankaktien
markt ſchloß fich der röckläufigen Bewegung gleichfalls an
Föher notierten ausſchlieflich Felten und Guilleaume
Heimiſche Renten zeigten wiederum feſte Haltung Oeſter
reichiſche und ungariſche waren preishaltend Mexikaner
ſtärker rückgängig Die matte Haltung prägte ſich bei
ſtillen Geſchäft im Verlaufe weiter aus ſo namentlich bei
Valuta und Kolonialwerten

Deviſenkurfe
Berlin 6 Mai

Die amtlichen Notſernngen für e ſegrayhiiche Aus ablungen ſtellen
m an der heutigen Börſe in Vergleichung um vordergehenden Tage in Marbs
wie iplat

m

Heu e GeſternGeld Brief Geld Briefv

Amſterdam Rotterdam 18 43,00 1847,00 1998 00 2002 00
Bruüſſel Antwerpen 340,55 34 35 50 357 49Chriſtiania 10 758 101 6 26 10432,75 1046 25Kovenhegen 89 1 885S 90 924,00 8928,00
Stockholm l121 25 1123,75 1187 75 1180 25Heiſingiors 285 25 280 o 292 20 292,80dalen 249 75 250 25 25 75 268 25
endon 208 80 204,20 208,76 210,25New Dor 52 80 53 10 54 27 64,4 7Pa 817 20 81780 S 834 eSchweiz 893 v 50 941,00 8974 o 976 0888 10 8290,90 925 00 8927 50

Wien alte 98 18 02 20 23 20 27Deutſch Oeſt abgeſt 24, 7 24,53 28 97 28,03Prag e s86 40 86 60 87 65 87 sBudget 22 97 25,03 24,a7 24,53S S W

Konſtantinppel e S mProduktenbericht
Berlin 6 Mai Am Hafermarkt bewegten ſich die

Preiſe ungefähr auf der geſtrigen Höhe konnten aber im
Verlaufe nicht ganz aufrechterhalten werden Jn Hülſen
früchten iſt der Verkehr ruhig geblieben Für Lupinen
eigte ſich etwas Nachfrage doch iſt das Angebot mäßig

Heu und Stroh werden nach wie ror ſtark angeboten Die
Abſchlüſſe ſind aber nicht weſentlich

Verlin 6 Mai r ß Notizen Preis für 100 Klsg
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen
loko ab Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2720
Tendenz behauptet

Ansfuhrpreiſe für Werkzeuge Die Ausfuhrpreiſe für Hacken
hat der Verband auf 1800 Mk je Kilo feſtgeſetzt gegen 850 Mk
und 40 v H Aufſchlag Der Ausfuhrpreis für Hämmer ſteht
auf 450 p H im Ausland gegen 300 v H im Jnland Für
Aexte und Beile beträgt der Ausfuhrpreis 350 v H gegen 200
v H im Jn and

Preisrückgang der Grammophonplatten Eine Reihe nam
hafter Schallplattenfabrikanten darunter die Deutſche Grammo
vhon Aktiengeſellſchaft haben die Preiſe für Schallplatten bis
um 30 ozent herabgeſetzt
Der Verband Deutſcher Kaltwalzwerke in Hagen i W hat

für den Monat Mai eine Preiserhöhung auf 650 Mk je 100 Kilo
gegen bisher 500 Mk vorgenommen Auch haben die Uebervpreiſe
eine entſprechende Erhöhung erfahren

Der Verband Deutſcher Veredelungsanſtalten für baum
wollene Gewebe hat die Teuerungszuſchläge um weitere 25 Pro
zent durch chnittlich erhöht

Mansfeldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft Auf der
Tagesordnung der für den 11 Mai einberufenen Gewerkenver
ſammlung ſteht bekanntlich auch der Verkauf von Bergwerks
feldern zur Beſchlußfaſſung Dem L zufolge handelt es ſich
hierbei um Braunkohlenfelder in der Nähe von Halle Dieſe
Felder liegen ziemlich abſeits von den übrigen Betrieben des
Unternehmens da dieſes bekanntlich auch mit der HalleſchenPfä nne rſchaf t in ſehr intimen Verhältnis ſteht ſo hält man
jene Felder die übrigens noch nicht aufgeſchloſſen ſind nicht mehr
für erferderlich zumal da ſie bei den jetzigen Preisverhältniſſennutzbringend abcreſtoßen werden können

Jm Geſchäftsbericht der Privatbank zu Gotha wird bemerkt
daß mit dem Einſetzen neuer Einkaufsmöglichkeiten für Handel
und Jnduſtrie wie es nach Friedensſchluß zu konſtatieren war
der Zuſtrem der fremden Gelder nachließz während anderſeits
die Scholdner eine ſtarke Vermehrung erfahren haben Hierdurch
wurde eine beſſere Ausnutzung der flüſſigen Gelder möglich Die
Verwaltungskoſten ſtiegen von 1 auf 1,4 Millionen Mark Die
Außenſtände haben ſich von rund 23 auf faſt 42 Millionen Mark
gehoben Die Verpflichtungen der Bank finden in Höhe von
etwa e60 Prozent Decung in den flüſſigen und leicht greifbaren
Mitteln womit ſich der Liquidationsſatz den Vorkriegsverhölt
niſſen annähert Der Ueberſchuß beträgt 1 097 526 726 097 Mk
woraus eine Dividende von 7 6 Prozent zur Verteilung
gelangen ſoll

Erſte Stapelfaferfäbrit für Volksbekleidung G in Eſſe
nach Von den durch die außerordentliche Generalverſammlun
beſchloſſenen neuen Jnhaber Stammaktien werden 1 Mill M
zur Zeichnung aufgelegt Der Zeichnungspreis beträgt 115 Proz

Mitteldeutſche Sartſteininduſtrie G Der Aufſichtsrat
ſchlägt für das verfloſſene Geſchäftsjahr die Ausſchüttung einer
Dividende von 10 6 Prozent vor

Vereinigte Louſitzer Glaswerke G Jm Jahre 1919 er
forderten Abſchreibungen 334 8349 373 679 Mk und Unkoſten
von 948 832 520 424 Mk Es verblieb ein Reingewinn von
2,3 1,5 Mill Mk aus dem 25 20 Prozent Dividende ver
teilt und 126 512 99 441 Mk neu vorgetragen werden ſollen
Jm Geſchäftsberichte weiſt der Vorſtand darauf hin daß auch die
Gefellſchaft unter Streiks uſw zu leiden hatte daß aber Ve
triebsverlrſte durch erhöhte Preiſe ausgeglichen werden konnten
Der Grund für die ſchon gemeldete Verdoppelung des Aktien
kapitals liegt in der durch hohe Löhne und geſteigerte Material
preiſe hervorgerufene Verminderung der Geldflüſſigkeit

A G für Korbwaren und Kinderwageninvbuſtrie J

Walſer

Bergmann in Lichtenfels e Kürzung von 115 906 0
Kursverluſt werden 22 12 Prozent Dividende h
unter Erhöhung des Vortrages auf 423 808 38 862 Mk

Bergmann Elektrizitäts Werke Berltu Der 1915 er
zielte Bruttogewinn iſt einſchließlich des Vortrages aus 1918 mit
22 162 704 23 683 080 Mk ausgewieſen Hiervon m
ziehen Generalunkoſten uſw 11 736 829 8 394 512 Mk
ſchreibungen auf Anlagenkonten 1 937 025 2 578 716 Mk Rück
ſtellung für Talonſteuer 500 000 60 000 Mk und Zuwendung für
die Wohlfahrtseinrichtung für Beamte und Arbeiter 500 000
500 000 Mk ſodaß ein Gewinn von 7 488 849 7 149 851 Mk

bleibt Es ſoll eine Dividende von 12 12 Prozent auf das ein
gezahlte Kapital von 47 750 000 Mk verteilt und eine Summe
von 920 312 581 314 Mk vorgetragen werden Die mit 50
Prozent einge ahlten alten Aktien von nom 8,5 Mill Mark ſollen
voll eingezahlt werden Ferner ſoll der Generalverſammlung die
Erhöhung des Aktienkapitals von 52 Millionen Mark auf 80
Millionen Markt in Vorſchlag gebracht und der Vorſtand ermäch
tigt werden im Bedarfsfalle weitere 20 Millionen Mark Teil
ſchuldverſchreibungen auszugeben Die jungen Aktien ſollen den
alten Aktionären im Verhältnis von 21 zu 125 Prozent ange
boten werden

Maſchinenfabrik Buckan G in Magdeburg Der Auf
ſichtsrat bringt der auf den 26 Mai einberufenen Generalves

mmlung bei höheren Abſchreibungen i V 799 855 Mk di
eilung einer Dividende von 13 10 Prozent in Vorſchlag
Braunſchweiger Garnauktion Auf der Braunſchweiger Garn

auktion kamen etwa 5000 Poſten Garne in und ausländiſcher
Herkunft zur Zegn Die Nachfrage war ſehr lebhaft Die
Preiſe für amerikaniſche Baumwolle bröckelten ab Die Tendenz
für ägyptiſche Baumwolle war feſt Die Preiſe für amerikaniſche
Water bewegten ſich teilweiſe unter dem letzten Tagespreiſe Es
wurden gezahlt für 20er Baumwolle etwa 100 110 Mk pro
Kilogramm feinere Sorten waren etwas teurer 34er Ware
koſtete 110 115 Mk Rege Nachfrage beſtand nach aagnptiſcher
Baumwolle Makko Für einfach Garn wurde gezahlt 40er
Ware 160 170 Mk pro Kilogramm 550er 250 270 Mk 60er
300 Mk 70er 325 Mk 90er und 100er 300 Mk Für zweifache
Ware kamen Käufe mit folgenden Preiſen zum Abſchluß 100e
235 Mk 130er 370 Mk 140er 450 485 Mk und 170er 480 bis
500 Mk pro Kilogramm Auch 200er Garne wurden angeboten
ſie kamen aber nicht zum Verkauf weil der Einſatz 60 Mk pre
Kilogramm nicht erzielt wurde Entſprechend den hohen Preiſen
war der Umſatz

Die Deutſchen Linoleumwerke Hanuſa ſchließen mit 652 820
Mark Verluſt ab der durch den alten Gewinnvortrag auf 369 897
Mark zurückgeht Jm Vorjahr 630 358 Mk Vexluſt

Berliner Börse
vom 6 Mal 1920

Telegramm

Deutschs Werte ne Seht Coneolideuon Scham7222 Croueiczer papiere
7 Dtsch Raichsanl 7875 Daimler Motoren 280 00

s e5c0 Deutsche Luxemburg 811,50
72 78 v UVebersee o11 00

4 Koneois Zeuiecd ras 750 00
Deutsche Gasglohl dwe Charl alten 78 eutacha Rat 422800

89/99 P o8,28 Deutsche Waffen und
le Magdb Stadtanl Mun s88,7e9106 Donnerswarckhüätte 248 28Sachs Neulandsch Döring 4 Lehrmann 146 C
ich Pürrboppwerk40 Preub Centr Bod Engelhardt Brauerei 282 o
hie 01 40 Elberſelder Farben 48S 90Preus Hiyp Br Felten Guillaume 50 OPldpi 1911 105 c0 GSasmotorean Deutz 210,00Dess Gas Obli 108 75 Gebhard 8 Co
l DesseuerGes Obpi 97,80 rn z 37825
Ausländ Werte Glauziger Zucker 267 00

Oerterr Kronen Hallesche Maschſbk 480,00

Fenie n r So 0arpener Berg 0 00a r erente e 83 26 ch r a8356chster Farbwerke SEisenbahn Aktien h erohenlohe Wer 193 o00Haelberst Blankenb S Humboldt Masch 188
Hoelle Hettstedter Use Bergbau 388Schantungoabn S10 ,00 Kehle Porzellen 585 00
Allg Lokabotr 124,00 Koliw Aschers lieben 419500
r Berl Str 135 50 Körbisd Zucker Akt s24 75Magdeburger Str B 146 50 Kyfſhsuserhütte 100,75
Prinz tHeinrich B S80 00 Lehmeyer 8 Co 197 00
Orientbahn 208,00 h 345sura e 288 50Schitiahrts Aktiem e
tHambg Pakettahrt wig e 298,00u Südamet ikeo kk Lothringer Hütte S 00
Hiensa Dampischiſt 377 00 Mannesmeannröhren 88,00
bora Liovä 7720 eher 75750Overschl Eisenb Bd 210,00

Bank Arten eBank i Thöur Ie8 00 Orenstein Koppet 268,00
Berl Handelsges 200 ,00 Phönix Berg 280 25
C Die Khein Metell Vorz 275 ,00per Bann Eurer ee r S osi reDeutsche h 310 00 Rositzer Zucher
Diskonto Comm 216 90 Sangerhäuser Masch 400 00
Dresdner Benk 185,00 HugosSchneider G 8324,50
r Credit Anst 178,00 Schuckert Co I 00Mitield Kreditbank 15 00 Siemens Halske 820,75
Mitteld Privatbank 181 50 Steitiner Cham 3c6 0
Nationalbank 149,25 Stettiner Vulken 28480Oesiterr Kredit 26 Stollberger Zinkh 2 00Reichsbank 168,87 ro Eisen S 50industrie Aktien Iriois borreien 27000

Schultheiss Brauerei 240 ,00 Fürk Tabakregie 980 00
Akt ſ Aniüun 385800 Ver Köln Rottweiler 2980Allgem Elektr Ges s88,c0 Ver Glanzstolf 1050,09
Ammendorſfer Pe Wegelin Höbnerpier fabrik Werschen Weilßenfel
Anhalter Kohlenw 265,00 ser Braunk
Anneberger Steingut 320 00 Westeregeln Alkaß 732 00
Badische Anilin 510,50 Wittener Gußstahi
Bergmenn Elekt Akt 249,76 Wrede Mälzerei 144,75
Berl Masch Bau 310,50 Zeitzer Masch 46 00Bismarckhütte 8371,00 Zellstott Waliho t 282 50

Bochumer Gußstahl 298 75 Otavi Minen Ss75,00Chera Fabr Buckau 256 60
Tendenz matt

Leipziger Börse
Leipzig den 6 Mai 1920

Hallesche Zucker Reoflinerie 280 00Leipziger Melzfabrik Schkeuditz 128,50
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 185 00
Manslelder Gewerkschaſt 425s0 00
Portland Zementlabrik Halle 149,00
Prehlitzer Braunkohlen e uPriorit n7 9 9 8 unVerantwortlich j d polit Teil J Eu
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beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport
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